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Heiliges Jahr 2025 – Pilger der Hoffnung 

Spiritualität wiederentdecken
Das Heilige Jahr 2025, auch Jubiläums-
jahr genannt, begann unter dem Motto 
«Pilger der Hoffnung» am 24. Dezem-
ber 2024 mit der feierlichen Öffnung 
der Heiligen Pforte des Petersdoms 
durch Papst Franziskus. Dieses alle 25 
Jahre stattfindende ordentliche Heili-
ge Jahr hat seine Wurzeln in einer lan-
gen Tradition, die bis ins Jahr 1300 
zurückreicht, als Papst Bonifatius 
VIII. das erste Jubiläumsjahr prokla-
mierte. Der aktuelle 25-Jahres-Rhyth-
mus wurde 1470 von Papst Paul II. 
eingeführt und ist seitdem ein fester 
Bestandteil des kirchlichen Lebens. 

Vollkommener Ablass
Zentrale Elemente des Heiligen Jahres 
sind die Pilgerfahrt nach Rom, das 
Durchqueren der Heiligen Pforten in 
den vier päpstlichen Basiliken und die 
Möglichkeit, einen vollkommenen 
Ablass zu erlangen. Der Ablass, ein 
wichtiges Element der katholischen 
Lehre, bietet Gläubigen die Möglich-
keit, sich von der zeitlichen Strafe der 
Sünde zu befreien und eine geistliche 
Erneuerung zu erfahren. Für diejeni-
gen, die die Pilgerfahrt nach Rom 
nicht antreten können, bieten ausge-
wählte Jubiläumskirchen in vielen 
Diözesen weltweit, darunter auch ei-
nige Kirchen im Bistum Basel, die 
Möglichkeit, geistliche Exerzitien zu 
machen, zur Beichte zu gehen und 
Ablässe zu empfangen. Diese dezent-
rale Struktur ermöglicht es einer grös-
seren Zahl von Gläubigen, am Heili-
gen Jahr teilzunehmen und seine 
geistlichen Früchte zu ernten.

Schwerpunkte  
des Heiligen Jahres
In seiner Bulle «Spes non confundit»  
(«Die Hoffnung enttäuscht nicht») 
skizzierte Papst Franziskus die thema-
tischen Schwerpunkte des Heiligen 
Jahres. Dazu gehören:

•	 Erneuerung der Hoffnung in 
schwierigen Zeiten 

•	 Förderung des Friedens in einer 
von Konflikten geprägten Welt

•	 Bewahrung der Schöpfung
•	 Bekämpfung des Klimawandels
•	 Unterstützung der Armen und 

Flüchtlinge

Der Papst ruft die Gläubigen dazu auf, 
sich als «Pilger auf Erden» zu verste-
hen und eine Spiritualität der Schöp-
fung Gottes wiederzuentdecken.

Bereits im Alten Testament 
gefeiert
Das Konzept des Jubiläumsjahres hat 
tiefe biblische Wurzeln im Alten Tes-
tament, wo es alle 50 Jahre als Zeit des 
Schuldenerlasses, der Ruhe für Men-
schen und Natur und der sozialen Ge-
rechtigkeit gefeiert wurde (Levitikus 
25). Das Jubiläumsjahr – das nach je-
dem siebten Sabbatjahr, also alle 50 
Jahre, stattfindet – ist ein wirtschaftli-
cher, kultureller, ökologischer und ge-
meinschaftlicher Neustart, bei dem 
das Land und die Menschen ruhen 
und alle, die in Sklaverei leben, frei-
gelassen werden, um in ihre Gemein-
schaften zurückzukehren. Die Jubilä-
umsgesetze befassen sich im 
Wesentlichen mit sozialen Beziehun-
gen, wirtschaftlicher Sicherheit, Stabi-
lität und dem Wohlergehen der Ge-
meinschaft. Im Lukasevangelium 
sehen wir, wie Jesus zu Beginn seines 
Dienstes verkündet, dass er derjenige 
ist, den der Prophet Jesaja vorherge-

sagt hat (Jesaja 61). Diese Passage, 
Lukas 4,16–22, oft als Manifest oder 
Missionserklärung Jesu bezeichnet, 
bezieht sich direkt auf das Jubiläums-
jahr – das angenehme Jahr des Herrn.

Erwartung von Gott an die 
Kirche
Das Jubiläumsjahr erinnert uns daran, 
dass Gott von der Kirche erwartet, 
dass sie weltliche Unvollkommenheit 
durch ihre Beziehungen zueinander 
und das Streben nach Gerechtigkeit 
herausfordert – durch soziale und 
rechtliche Vorsorge und durch per-
sönliches Handeln und Interaktion, 
einschliesslich Grosszügigkeit und 
Opferbereitschaft. Die Gabe des Hei-
ligen Geistes ermöglicht es uns, Teil 
der Mission Gottes zu sein, alle Le-
bensbereiche neu zu ordnen und Be-
freiung und Wiederherstellung zu 
bringen.

Das Heilige Jahr 2025 verspricht viel 
mehr zu werden als ein religiöses Er-
eignis. Es ist eine Gelegenheit für die 
weltweite Kirche, ihr Engagement für 
Frieden, Gerechtigkeit und Nachhal-
tigkeit zu erneuern und die Botschaft 
der Hoffnung in einer krisengeschüt-
telten Welt zu verbreiten. Es lädt Gläu-
bige und Nichtgläubige gleichermas-
sen ein, über die grossen Fragen 
unserer Zeit nachzudenken und ge-
meinsam an Lösungen zu arbeiten.
Für die katholische Kirche selbst bie-
tet das Jubiläumsjahr eine Chance zur 
Selbstreflexion und Erneuerung, für 
Reformen und einen offenen Dialog 
über die Zukunft der Kirche.

Joseph Kalariparampil, Priester
Jubiläumsjahr 2025
Weitere Informationen: 
www.bistum-basel.ch/
heiliges-jahr-2025
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Gottesdienste

EF = Eucharistiefeier / GD = Gottesdienst
WGK = Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

Darstellung des Herrn
Kollekte: Epiphanieopfer für Kirchenrestaurationen

Samstag, 1. Februar
Winikon	 17.30	 WGK (R. Bucher), Blasius

segen und Kerzenweihe 
Büron	 19.00	 EF (J. Kalariparampil), Blasi-

ussegen und Kerzenweihe
Sonntag, 2. Februar
Schlierbach	 09.00	 EF (J. Kalariparampil),  

Blasiussegen und Kerzenweihe
Triengen	 10.30	 WGK (R. Bucher), Blasius

segen und Kerzenweihe 

Dienstag, 4. Februar
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF 

Mittwoch, 5. Februar
Winikon	 07.30	 Schul-GD, 1.–6. Klassen
Büron	 09.00	 Rosenkranz, anschliessend EF 
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Donnerstag, 6. Februar
Triengen	 07.30	 Schul-GD, 2.–6. Klassen

Freitag, 7. Februar
Lindenrain	 10.00	 GD

5. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Jugenddorf Knutwil

Samstag, 8. Februar
Büron	 17.30	 WGK (S. Hodel), Agathafeier 

(Delegation der Feuerwehr) 
und Brotsegnung, Mitwirkung 
Kirchenchor Büron-Schlier-
bach

Sonntag, 9. Februar
Winikon	 09.00	 EF (J. Kalariparampil),  

Agathafeier und Brotsegnung, 
Mitwirkung Kirchenchor 
Winikon

Triengen	 10.30	 EF (J. Kalariparampil),  
Agathafeier und Brotsegnung

Dienstag, 11. Februar
Winikon	 09.30	 Rosenkranz, anschliessend EF

Mittwoch, 12. Februar
Büron	 09.00	 Rosenkranz, anschliessend EF 
Triengen	 18.00	 Rosenkranz 

Donnerstag, 13. Februar
Triengen	 ab 09.00	 Hauskommunion
Schlierbach	 19.00	 Rosenkranz

Freitag, 14. Februar
Lindenrain	 10.00	 GD

6. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Behindertenseelsorge, Luzern

Samstag, 15. Februar
Triengen	 17.30	 EF (J. Kalariparampil)
Schlierbach	 19.00	 EF (J. Kalariparampil)
Sonntag, 16. Februar
Winikon	 09.00	 EF (J. Kalariparampil)
Büron	 10.00	 Begegnungstag, WGK  

(F. Eichmann/R. Bucher/M. 
Piani/H. Steinmann), Mitwir-
kung Religionsunterricht «get 
out» 3. Oberstufe, Sonntigsfiir 
2. Klassen und Brändi-Chörli 
Willisau

Triengen	 10.00	 Chenderfiir im Pfarreiheim

Dienstag, 18. Februar
Winikon	 09.30	 Rosenkranz

Mittwoch, 19. Februar
Büron	 09.00	 Rosenkranz, anschliessend 

WGK 
Triengen	 18.00	 Rosenkranz

Freitag, 21. Februar
Lindenrain	 10.00	 GD

7. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Jubilate – Chance Kirchengesang

Samstag, 22. Februar
Büron	 17.30	 WGK (S. Hodel)
Sonntag, 23. Februar 
Triengen	 09.00	 WGK (S. Hodel)
Winikon	 10.30	 WGK (S. Hodel) 
Kulmerau	 19.30	 Rosenkranz

Dienstag, 25. Februar
Winikon	 09.30	 Rosenkranz

Mittwoch, 26. Februar
Büron	 09.00	 Rosenkranz, anschliessend 

WGK
Triengen	 18.00	 Rosenkranz
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Donnerstag, 27. Februar
Schlierbach	 19.00	 Rosenkranz

Freitag, 28. Februar
Lindenrain	 10.00	 GD

Jahrzeiten und Gedächtnisse

Büron-Schlierbach

Samstag, 1. Februar, Pfarrkirche
1. Jahrzeit: Kasimir Vonesch-Heller, Brunnenhof, Büron.
Jahrzeiten: Ida Vonesch-Kaufmann, Bahnhofstrasse, Bü-
ron; Margrit Wyss-Lang, Schmittenweg, Büron; Walter 
Wyss-Domalewska, Schmittenweg, Büron; Franz Amberg-
Bienz, Gallus-Steigerstrasse, Büron. 

Samstag, 8. Februar, Pfarrkirche
Jahrzeit: Anton und Johanna Eigensatz-Mathys, Sonnen-
rainstrasse, Büron.

Triengen

Sonntag, 2. Februar
Jahrzeiten: Anton Bienz-Schneider, Kulmerau; Mina Fi-
scher, Altersheim Beromünster, früher Burg; Alois und 
Luisa Fischer-Fischer sowie Alois und Marie Fischer-Kauf-
mann, Burg.

Samstag, 15. Februar
Jahrzeit: Xaver und Marie Gassmann-Habermacher, Lin-
denrain.

Sonntag, 23. Februar
Jahrzeiten: Franz Steiger-Häcki, Lindenrain; Alois Frei-
Schär, Dubenmoos, Wilihof.

Winikon

Sonntag, 9. Februar
Jahrzeit: Albert und Ilona Frei-Kaiser, Aenergass.

Sonntag, 16. Februar
Jahrzeiten: Aloisia und Hermina Müller, Lütihof; Josef Mül-
ler-Schmidinger, Husmatt.

Pfarreichronik

Taufen

Wir durften folgendes Kind in die Gemeinschaft der 
Kirche aufnehmen: 

Triengen

Fin Häfliger, Sohn von Marcel und Nina Häfliger, geborene 
Bernet

Verstorben

Wir mussten Abschied nehmen von:

Triengen

26. Dezember
Johann Sigrist-Keiser, Lindenrain 2, Triengen, geb. 1946

8. Januar
Lina Forrer-Haldi, Schulhausstrasse 8, Winikon, geb. 1940

Winikon

13. Januar
Alois Bucher-Wigger, Lindenrain 2, Triengen, ehemals 
Riedmatt 1, Winikon, geb. 1942

Kollekten im Dezember

Büron-Schlierbach

1.		  LZ-Weihnachtsaktion� 297.20
7.		  Fachstelle für Schuldenfragen, Luzern� 69.25
14./15. Pastorale Anliegen des Bischofs� 65.00
21.		  Universität Freiburg i. Ue.	�  132.95
24./25.	Caritas Baby Hospital, Bethlehem� 2023.35
27.		  JuBla Büron-Schlierbach� 603.45
29.		  Blaues Kreuz Schweiz, Bern� 51.60

Triengen

8.		  Fachstelle für Schuldenfragen, Luzern� 124.75
15.		  Pastorale Anliegen des Bischofs� 196.20
22.		  Universität Freiburg i. Ue.� 158.60
24./25./26. Caritas Baby Hospital, Bethlehem� 2184.60
29.		  Blaues Kreuz Schweiz, Bern� 153.05
31.		  Kinderspitex Zentralschweiz, Luzern� 197.50

Winikon

1. 		  LZ-Weihnachtsaktion� 245.40
8.		  Fachstelle für Schuldenfragen, Luzern� 147.45
14. 		  Pastorale Anliegen des Bischofs� 43.45
22.		  Universität Freiburg i. Ue.� 72.55
24./25.	Caritas Baby Hospital, Bethlehem� 1169.35
28.		  Blaues Kreuz Schweiz, Bern� 73.50
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8. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 1. März
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 2. März
Büron	 09.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.30	 Gottesdienst

1. Fastensonntag
Samstag, 8. März
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 9. März
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Büron	 10.30	 Gottesdienst

2. Fastensonntag
Samstag, 15. März
Büron	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 16. März
Winikon	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst

3. Fastensonntag
Samstag, 22. März
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 23. März
Büron	 10.30	 Gottesdienst und Suppentag
Winikon	 10.30	 Gottesdienst und Suppentag

4. Fastensonntag
Samstag, 29. März
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Büron	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 30. März
Triengen	 09.00	 Gottesdienst
Schlierbach	 10.30	 Gottesdienst und Suppentag

5. Fastensonntag
Samstag, 5. April
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 6. April
Büron	 09.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.30	 Gottesdienst und Suppentag

Palmsonntag
Samstag, 12. April 
Kulmerau	 19.30	 Gottesdienst
Sonntag, 13. April
Büron	 10.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.00	 Gottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Gottesdienst

Hoher Donnerstag
Donnerstag, 17. April
Winikon	 18.00	 Gottesdienst
Büron	 19.30	 Gottesdienst
Triengen	 19.30	 Gottesdienst

Karfreitag/Karsamstag
Freitag, 18. April 
Schlierbach	 09.00	 Kreuzwegandacht
Büron	 10.30	 Kreuzweg für Familien
Winikon	 10.30	 Kreuzwegandacht
Triengen	 14.30	 Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 19. April
Büron	 20.30	 Gottesdienst
Triengen	 20.30	 Gottesdienst
Winikon	 20.30	 Gottesdienst

Ostern/Ostermontag
Sonntag, 20. April
Schlierbach	 10.00	 Gottesdienst
Triengen	 10.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.00	 Gottesdienst
Montag, 21. April 
Triengen	 10.00	 Gottesdienst

2. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 26. April
Triengen	 10.00	 Erstkommunion
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Sonntag, 27. April
Büron	 10.00	 Erstkommunion 

3. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 3. Mai
Triengen	 17.30	 Gottesdienst
Schlierbach	 19.00	 Gottesdienst
Sonntag, 4. Mai
Büron	 09.00	 Gottesdienst
Winikon	 10.00	 Erstkommunion

4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 10. Mai
Winikon	 17.30	 Gottesdienst
Kulmerau	 19.30	 Gottesdienst

Diese Vorschau kann noch Änderungen erfahren – ver-
bindlich wird sie mit dem detaillierten Monatsplan im 
Pfarreiblatt. Zudem informieren wir Sie auf unserer 
Webseite über den aktuellen Stand unserer Veranstal-
tungen und Gottesdienste unter www.pr-surental.ch.
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Begegnungstag in Büron, Sonntag, 16. Februar, 10.00

«Zäme zwäg ufem Wäg»
Wenn Menschen mit und ohne Be-
einträchtigung gemeinsam Gottes-
dienst feiern, entsteht eine besonde-
re Atmosphäre der Wertschätzung 
und Verbundenheit. Am Sonntag, 16. 
Februar um 10.00 laden wir herzlich 
zu einem Gottesdienst ein, der die 
Sinne anspricht und Herzen öffnet. 
Im Anschluss geht es im «Träff-
ponkt» Büron bei einem gemütli-
chen Mittagessen und frohem Bei-
sammensein weiter.

Brändi-Chörli ist «zwäg» 
Die Behindertenseelsorgerin Fabien-
ne Eichmann, Pastoralraumleiter Ro-
land Bucher, Katechetin Monika Piani 
und die Jugendlichen des ausserschu-
lischen Religionsunterrichtes «get 
out» in unserem Pastoralraum werden 
diesen Gottesdienst zum Thema 
«Zäme zwäg ufem Wäg» mit uns fei-
ern. Das Brändi-Chörli von Willisau 
unter der Leitung von Karin Schraner 
sowie René Carlin sind für die musi-
kalische Gestaltung verantwortlich. 
Die Kinder der Sonntigsfiir (2. Klasse) 
sind im Gottesdienst ebenfalls dabei, 
begleitet durch Katechetin Helga 
Steinmann. 

Frohes Beisammensein im 
Träffponkt Büron
Wir möchten einander begegnen: zu-
erst im Gottesdienst, danach beim 
gemeinsamen Mittagessen und  
anschliessenden frohen Beisammen-
sein im «Träffponkt Büron». Alpen-
sound Pauliero und die Rhythmus- 
Rammler Schlierbach werden für gute 
Stimmung sorgen. 

Das Zunftmeisterpaar Schlier-
bach ist auch «ufem Wäg»
Mit grosser Freude empfangen wir 
auch das Zunftmeisterpaar der Rog-
genzunft Schlierbach, Thomas und 
Nicole Nufer, in Begleitung des 
Nebenzunftmeisterpaares Heinz Ry-
ser und Bea Odermatt.

Anmeldung für  
das Mittagessen 
Aus organisatorischen Gründen be-
nötigen wir für das Mittagessen un-
bedingt rechtzeitig Ihre Anmeldung 

Freuen Sie sich auf das Brändi-Chörli Willisau unter der Leitung von Karin 
Schraner.�  Bilder: Andrea Steiger

Für gute Stimmung ist auch in diesem 
Jahr beim anschliessenden gemeinsa-
men Feiern im Träffponkt gesorgt.

bis am Freitag, 7. Februar auf dem 
Pfarreisekretariat Büron:
041 929 69 33 oder pfarrei.bueron-
schlierbach@pr-surental.ch 

Wir freuen uns, Sie zu diesem bereits 
zur Tradition gewordenen Gottes-
dienst mit anschliessender Begegnung 
herzlich willkommen zu heissen. 

Pfarreirat Büron-Schlierbach und 
alle Helferinnen und Helfer

Menü
•	 Bunter Blattsalat
•	 Rindsgulasch mit Risotto (zube-

reitet aus der Militärfeldküche)
•	 Dessert
Kosten
•	 Erwachsene Fr. 20.–
•	 Kinder ab 5 Jahren Fr. 12.–
•	 Kinder und Erwachsene mit 

Beeinträchtigung gratis
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Unser Pfarreileben

Segnungen um Lichtmess

Dreifache Segenstage

Das liturgische Fest Darstellung des 
Herrn, welches wir am Wochenende 
vom 1. und 2. Februar begehen, lädt 
uns ein, Zeugnis zu geben, wie Gottes 
Kraft auch in unseren Alltag hinein-
wirkt.

Kerzensegnung
Auch dieses Jahr laden wir Sie ein, Ihre 
Kerzen in die Segnungsgottesdienste 
unseres Pastoralraumes mitzubrin-
gen und mitzufeiern. Eine persönliche 
Teilnahme an der Segnungsfeier 
bringt dabei die Verbundenheit von 
Person und Gegenstand, welche unter 
den Segen Gottes gestellt wird, zum 
Ausdruck. Denken Sie bitte an eine 
gut sichtbare Beschriftung, um even-
tuellen Verwechslungen nach der Fei-
er vorzubeugen.

Blasiussegen
In den gleichen Gottesdiensten ge-
denken wir des heiligen Blasius. Sie 
sind im Anschluss an diese Gottes-
dienste eingeladen, den Halssegen zu 
empfangen. Der heilige Blasius gehört 
zu den vierzehn Nothelfern. Nach der 
Legende soll er einen Knaben geheilt 
haben, der durch eine Fischgräte dem 
Ersticken nahe war.

Blasiussegen und Kerzenweihe 
Samstag, 1. Februar
17.30, Pfarrkirche Winikon
19.00, Pfarrkirche Büron
Sonntag, 2. Februar
09.00, Rochuskapelle Schlierbach
10.30, Pfarrkirche Triengen

Die schönen Agatha-Brötli können Sie in der Bäckerei Hunger, Triengen, wieder vorbestellen, siehe nächste Seite.	
Bild: Roland Bucher 

Die Sternsinger in Schlierbach und 
Triengen waren wieder unterwegs und 
brachten den Segen zu den Häusern. 

Bild: Andrea Steiger

Brotsegnung
Am 5. Februar ist der Gedenktag der 
heiligen Agatha. Sie war eine junge 
Frau, die im Jahre 250 an den Folgen 
menschenunwürdiger Folterungen 
starb. Ihr Glaube gab ihr die Kraft, 
trotz Folter und Qual der wahren 
Überzeugung treu zu bleiben. So wur-
de sie zur Märtyrerin.
Im Zeichen des Brotes wird für den 
gläubigen Menschen sichtbar, dass 
Gott dem Menschen ganzheitlichen 
Segen an Leib und Seele schenkt. So 
sagt Jesus Christus: «Ich bin das Brot, 
das Leben schenkt» (Joh 6,48). Sein 
Weg führt zur Auferstehung und zum 
ewigen Leben.

Agatha-Feier und Brotsegnung
Samstag, 8. Februar
•	 17.30, Pfarrkirche Büron 

Mitwirkung Kirchenchor Büron-
Schlierbach

Sonntag, 9. Februar
•	 09.00, Pfarrkirche Winikon 

Mitwirkung Kirchenchor Winikon
•	 10.30, Pfarrkirche Triengen

Herzlichen Dank

Sternsingen 2025

Schön, dass die Tradition des Stern-
singens in unseren Pfarreien gepflegt 
wird! Gerne danke ich allen Kindern, 
welche die Segnungen zu den Häu-
sern trugen und sie vollzogen. Ebenso 
danke ich auch den Pfarreiangehöri-
gen, die einen tollen Spendenerlös 
ermöglichten. Allen Engagierten ein 
grosses Kompliment für ihren vorbild-
lichen Einsatz trotz nicht immer ein-
ladendem Wetter! Gemeinsam konn-
te so Gutes vollbracht werden.

Beeindruckt von diesem gelungenen 
Miteinander freut sich mit den Kin-
dern, Begleitpersonen und den Lehr-
personen:

Roland Bucher, Pastoralraumleiter
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Pfarrei Triengen

Brotsegnung

Agatha-Brötli

Bei der Bäckerei Hunger können Sie 
wieder Agatha-Brötli für den Gottes-
dienst vom Sonntag, 9. Februar vor-
bestellen. Diese werden von der Bä-
ckerei in die Kirche zum Segnen 
gebracht. Nach dem Gottesdienst 
können Sie die Brötli dann gerne beim 
Seitenaltar abholen. Vorbestellungen 
nimmt gerne die Bäckerei Hunger ent-
gegen unter 041 933 15 52 – herzlichen 
Dank. 

Orgelforum Triengen

Konzert Violine und Orgel

Sonntag, 16. Februar, 17.00 
Pfarrkirche Triengen
Eintritt frei/Türkollekte

Das Orgelforum Triengen lädt zum 
ersten Orgelkonzert des Jahres 2025 
ein. Annika Starc an der Violine und 
Simon Nádasi an der Orgel werden als 
Solisten wirken. Sie spielen u. a. Werke 
von J. S. Bach, Gabriel Fauré, Felix 
Mendelssohn Bartholdy. 

Annika Starc, Violine
Im Alter von vier Jahren begann sie 
das Violinspiel und erhielt ihre erste 
musikalische Ausbildung bei Prof. Ju-
lia Gali, bei der sie schliesslich Jung-
studentin an der Musikhochschule 
München wurde. Ihr Bachelor-Stu-
dium absolvierte sie in Berlin an der 
Hochschule für Musik «Hanns Eisler». 
Im Jahr 2022 schloss sie ihr Master-
Studium an der Hochschule für Musik 
und Kunst in Zürich mit Auszeich-
nung ab und führt nun im spezialisier-
ten Solisten-Master ihr Studium bei 
Professor Ilya Gringolts fort. Zusätz-
lich studiert sie im Master-Artistic-Di-
ploma-Programm bei Salvatore Ac-
cardo an der Stauffer-Akademie in 
Cremona. Seit Oktober 2023 ist sie 
ebenfalls in der Exzellenz-Klasse für 

Die Aufführung wird mittels Videoübertragung in Echtzeit auf eine Leinwand 
im Chorraum projiziert.� Bild: zVg

Kammermusik von Shani Diluka an 
der Académie Rainier III in Monaco. 
Sie ist sowohl als Violinistin als auch 
als Bratschistin eine gefragte Kam-
mermusikerin auf Festivals. Als Solis-
tin trat sie im April 2024 mit dem 
Karlsbader Orchester in Karlsbad, 
Tschechien auf und führte das selten 
gespielte 3. Violinkonzert von Max 
Bruch auf. Die Konzerttätigkeit als So-
listin und Kammermusikerin führte 
sie bereits in grosse Konzerthallen wie 
Berliner Philharmonie, Konzerthaus 
Berlin, Tonhalle Zürich, KKL Luzern 
und Konzerthaus Freiburg.

Simon Nádasi, Orgel
Seine erste Organistenstelle begann er 
1996 an der evang. Kirchgemeinde 
Roggwil. 1998 Beginn des Musikstu-
diums mit Klavier und Orgel in Win-
terthur. Weiterführung des Studiums 
an der Musikhochschule Luzern. 
2005/07 Abschluss Kirchenmusik und 
Konzertreifediplom Orgel. 
Aktuell ist er als Hauptorganist und 
Korrepetitor an der kath. Kirche St. 
Josef in Schlieren tätig. Konzerttätig-
keit als Organist und Pianist im In- 
und Ausland als Solist und Kammer-
musiker. Kompositionen geistlicher 
und weltlicher Werke sowie Bearbei-
tung instrumentaler Musik für und 

mit Orgel/Klavier. Simon Nádasi 
unterrichtet Klavier und Orgel privat, 
beim SMPV-Verband sowie bei Instru-
mentor/Zürich.

Flyer mit dem detaillierten Programm 
werden in der Kirche ausgelegt. Wei-
tere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Webseite www.orgelkon-
zerte-triengen.ch.

Jens Krug, Orgelforum Triengen

Vereine

Senioren-Wandern

Wandergruppe Gross
Mittwoch, 5. Februar, 13.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Willy Heller, 079 267 02 25

Wandergruppe Klein
Mittwoch, 19. Februar, 13.30
Treffpunkt Parkplatz Kirchgasse
Auskunft: Joe Gasser, 079 723 10 50

Redaktionsschluss

für das März-Pfarreiblatt:  
Montag, 10. Februar
Beiträge an:  
redaktion@pr-surental.ch
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Pfarrei Winikon

Informationsabend 

Firmung Winikon-Reitnau

Donnerstag, 20. Februar, 19.30
im Mehrzweckraum UG
Schulhaus Winikon

Bekanntlich sind wir der diözesanen 
Anregung unseres Bischofs Felix 
Gmür gefolgt und planen nun den 
Firmweg auf der Sekundarstufe 
durchzuführen. Schon beim Ent-
scheid, das Firmalter im Pastoralraum 
Surental heraufzusetzen, stellte sich 
für die Pastoralraumleitung die Frage, 
ob wir die bis dahin übliche Praxis 
einer Firmung, welche in der Pfarrei 
Winikon alle zwei Jahre durchgeführt 
wird, integrieren können. Mit dem 
nahenden Beginn des Firmweges im 
ganzen Pastoralraum möchten wir 
den betroffenen Erziehungsberech-
tigten aus Winikon und Reitnau die 
Möglichkeit geben, die sich anbieten-
de Lösung gleich aus erster Hand zu 
erfahren. Dazu werden wir ihnen vor-
gängig eine persönliche Einladung 
zukommen lassen. An diesem Abend 
werden wir nach einem Info-Block die 
zukünftige Praxis für die Pfarrei Wini-
kon gemeinsam verbindlich festlegen. 
Damit können wir jene Regelung ein-
führen, welche für die Zukunft ge-
währleistet, dass klar ist, wie wir die 
örtlichen Firmungen der drei Pfarrei-
en innerhalb des gemeinsamen Firm-
weges grundsätzlich planen.

So freuen wir uns auf ein zahlreiches 
Erscheinen, damit wir eine für die 
Pfarrei Winikon möglichst breit abge-
stützte Entscheidung treffen können.

Roland Bucher, Pastoralraumleiter

Bitte vormerken

Info-Abend Firmweg 

Dienstag, 25. März, 19.00

Eingeladen sind die Erziehungsbe-
rechtigten mit den Jugendlichen der 
2. Oberstufe 2024/2025 und Kan-
tonsschüler der 8. Klasse 2024/2025 
der beiden Pfarreien Büron-Schlier-
bach und Triengen. (Pfarrei Wini-
kon siehe linke Spalte.)
Sollte jemand bis Ende Februar 
keine persönliche Einladung be-
kommen, dann melden Sie sich 
bitte auf dem örtlichen Pfarramt.

Wohnen im Alter
Mittwoch, 5. Februar, 14.00
Mittwoch-Träff in der Dorfstube. 
Vortrag «Mobilität im Alter» für junge 
und ältere Menschen

Jassrunde Schlierbach
Mittwoch, 12. Februar, 13.30
Restaurant Wetzwil

Pföderi-Träff Büron

Dienstag, 18. Februar, 9.00–11.00
Dorfstube

Fasnacht Büron

Gloriahuhn-Bar 

Am Schmutzigen Donnerstag, 27. Fe-
bruar, ist es wieder so weit. Ab 16 Uhr 
erwarten dich die Gloriahühner und 
Gockel hinter dem Tresen mit kühlen 
Drinks und etwas zum Beissen zwi-
schen den Zähnen. Komm doch auch 
und geniesse ein paar unbeschwerte 
Stunden in geselliger Runde. 

Kirchenchor Büron-Schlierbach

Bild: zVg

Bitte vormerken

Weltgebetstag 2025
Wir möchten Sie herzlich zur ökumenischen
Gottesdienstfeier einladen.

Donnerstag, 6. März, 19.00
Forum, Bad Knutwil
Mitwirkung Frauenchor Büron-Schlierbach

Bitte merken Sie sich diesen Termin vor. 
Nähere Angaben dazu finden Sie im 
nächsten Pfarreiblatt.

Pfarrei Büron-
Schlierbach

Vereine

Kreatives Alter

Wandern
Dienstag, 4. Februar, 13.30
Treffpunkt beim Pizza Maxx
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